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Antrag gemäß § 9 der Geschäftsordnung für den Rat der Stadt Siegen zur nächsten Sit-

zung des Bezirksausschusses I 

 
Klafelder Markt 

 
 
Sehr geehrter Herr Bürgermeister, 
 
die SPD-Fraktion im Rat der Stadt Siegen bittet, folgenden Antrag auf die Tagesordnung der 
nächsten Sitzung (Sondersitzung) des Bezirksausschusses Geisweid zu setzen: 
 
Beschlussvorschlag: 

Der Wochenmarkt im Stadtteil Geisweid wird auf den historischen Klafelder Marktplatz zurück-
verlagert. 
 
Begründung: 

Im Zuge der Neubaumaßnahmen (Abriss der Parkpalette, Verlagerung des Sohlbaches, Bau 
des Vollsortimenters) und der damit einhergehenden Umgestaltung des östlichen Rathausum-
feldes wird die Verlagerung des Wochenmarktes erforderlich. Es kommt hinzu, dass aufgrund 
der engen Verhältnisse am derzeitigen Standort in der Rijnsburger Straße Brandschutz und 
damit die Sicherheit nicht mehr gewährleistet bzw. stark eingeschränkt sind. Im Zuge des Neu-
baus der Sparkasse und der Neugestaltung des Marktplatzes nach Anlage der Regenüberlauf/-
rückhaltebecken wurde der Wochenmarkt auf Wunsch der Einzelhändler der Rathausstraße in 
die Rijnsburger Straße verlegt. Verschiedene Einzelhändler und viele Bürger waren seinerzeit 
für die Beibehaltung des Wochenmarktes auf dem Klafelder Marktplatz. Dieses bestätigte sich 
2007 bei der vorübergehenden Verlagerung aufgrund der Neugestaltung der Rijnsburger Stra-
ße. Im Übrigen wurde der Marktplatz in der neueren Zeit seit 1884 als Marktplatz genutzt. Es 
kann davon ausgegangen werden, dass auf ihm in früheren Jahrhunderten als zentralem 
Standort (Kapellen- und Schulstandort) gehandelt wurde. Die Verlagerung würde letztlich auch 
der Belebung des Marktplatzes dienen. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
Traute Fries      Thomas Christian 
Stadtverordnete     Sachkundiger Bürger 


